
Handballer fahren zum Bundesfinale "Jugend trainiert für Olympia" 

nach Berlin 

 
Unsere Handballer fahren zum Bundesfinale "Jugend trainiert für Olympia" nach Berlin. Felix 

B., Paul Z., Oliver M., Phillip W., Axel S., Tony K., Felix E., Eric L. und Steffen K. haben es 

geschafft und im Finale das Sportgymnasium Schwerin bezwungen. 

Am 04.05.2005 mussten sie nun gegen Teams aus Bremen, Berlin und Thüringen antreten. 

 

 

 
Mit einem sehr guten 7. Platz kamen Sie vom Bundesfinale zurück. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Und hier einige Eindrücke vom Finale in Berlin: 



 

 

 

 

 
 

 

 

 



Schulmeisterschaft Volleyball2006 

Dieses Jahr war die Meisterschaft ein voller Erfolg (für die Schüler). Die Lehrer konnten sich 

kaum gegen die hervorragenden Spieler in den Reihen unserer Schüler wehren und schafften 

es gerade mal auf den 4. Platz.  

In einem spannenden Finale schlug die Klasse 13/2 die Klasse 11/3 und bekamen als Sieger 

einen der begehrten Geschwister-Scholl-Gymnasium-Bützow-Kugelschreiber, mit dem sie 

dann in der Schule hoffentlich genauso glänzen können wie im Turnier.  

Erster 13/2 

Zweiter 11/3 

Dritter 12/2 

Vierter Lehrer  

Fünfter 11/2 

Sechster 12/1 

 
Hier einige Eindrücke von unserer Schulmeisterschaft im Volleyball am 10.12.2003 

 

 
 

 

 
 

 
 

 



Leichtathleten sprinteten in Berlin 

Traditionell organisiert der Berliner Leichtathletikverband jedes Jahr im Februar ein nationales 

Schülersportfest, an dem am vergangenen Sonntag auch etwas 100 Schüler aus 

Mecklenburg-Vorpommern teilnahmen. Auch Fenja M. und Johanna K. (beide Altersklasse 12) 
vom Leichtathletikverein Gymnasium Bützow gingen an den Start.  

Beide starteten mit dem 60-Meter-Hürdenlauf in den Wettkampf. Fenja erreichte mit 11,82 

Sekunden einen guten sechsten Platz unter 17 Starterinnen, der mit einer Urkunde belohnt 

wurde. Johanna stürzte leider und konnte so ihren Medaillenerfolg von den 

Landesmeisterschaften in dieser Disziplin nicht wiederholen. Es spricht aber für ihre 

Kämpfernatur, dass sie beim folgenden 60-Meter-Lauf unter 47 Starterinnen den A-Endlauf 
erreichte und mit 8,93 Sekunden den guten achten Platz belegte.  

Im abschließenden Weitsprung-Wettbewerb hatte Johanna K. erneut Pech und kam nach zwei 

ungültigen Versuchen nicht in den Endkampf. Fenja M. konnte sich nach 4,27 Metern noch 

auf 4,35 Meter steigern und den fünften Platz erkämpfen. Für beide Athletinnen war der 

Wettkampf eine interessante Erfahrung.  

Gemeinsam mit Nele P. rückten die beiden Bützowerinnen durch die in der Vergangenheit 

gezeigten Leistungen ins Blickfeld des Landestrainers. Alle drei haben dadurch die Möglichkeit 
bekommen, eine Schnupperwoche an einem der Sportgymnasien des Landes zu absolvieren.  

 
 


